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Vorwort der Herausgeber:innen 

Die Buchreihe „Beiträge zur Bewegungspädagogik“ nimmt Themen in den 
Blick, die die vielfältigen Potenziale körperlicher Praktiken unter der Per
spektive des Lernens, der Erziehung, Bildung und Vermittlung reflektieren. 
Konstitutiver Ausgangspunkt der bewegungspädagogischen Verortung sind 
die Kategorien Körper, Leib und Bewegung in ihren soziokulturellen Kon
textualisierungen. Damit sollen eine Engführung auf das Konstrukt des ge
sellschaftlich kodifizierten Sports sowie affirmativ daran ausgerichtete pä
dagogisch-didaktische Orientierungen überwunden werden. Derartige 
konzeptionelle Zugänge lassen sich wissenschaftlich zwischen einer anthro
pologisch-(leib-)phänomenologischen Traditionslinie und einem körper
soziologisch-praxistheoretischen Ansatz verorten. Sie heben die Relevanz 
bewegungspädagogischer Thematisierungen angesichts von Komplexität, 
Diversität und Vieldeutigkeit in sich im Wandel begriffener Lebensformen 
hervor und zeigen auf, dass diesen Thematisierungen bedeutsame Orientie
rungs- und Strukturierungsaufgaben zukommen. Mit der ausdrücklichen 
Anknüpfung an die Kategorien Körper, Leib, Bewegung in je spezifischen 
Kontexten werden in der Buchreihe Anschlüsse an interdisziplinäre Dis
kurse gesucht, die Bezüge zu bewegungspädagogischen Themen und Frage
stellungen bieten. In dieser konzeptionellen Ausrichtung wird in neuer Her
ausgeber:innenschaft und unter einem neuen Titel an die bisher im Schnei-
der Verlag Hohengehren herausgegebene Buchreihe „Bewegungspädago
gik“ angeknüpft. 

Der vorliegende zweite Band ist eine grundlegend überarbeitete Neuauf
lage eines ursprünglich im Schneider Verlag in der Reihe „Basiswissen Di
daktik des Bewegungs- und Sportunterrichts“ erschienenen Buchs. Für die 
Neuauflage wurde das Werk insgesamt überarbeitet und aktualisiert sowie 
in Teilen auch umstrukturiert. Insbesondere wurde der Band hinsichtlich 
der didaktischen Perspektive auf das Gegenstandsfeld um den Ansatz der so 
genannten „Grundthemen des Bewegens“ erweitert. Wesentliche Umstruk
turierungen wurden zudem im Kapitel zum Lehren von Bewegung vorge
nommen. Ausgehend von bildungstheoretischen, anthropologischen und 
lerntheoretischen Quintessenzen werden in diesem Kapitel didaktische 
Überlegungen entfaltet. Ein Fokus liegt dabei auf didaktischen Aufgaben 
und methodischen Perspektiven mit der Unterscheidung von genetischen, 
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themen-, effekt-, situations- und gestaltorientierten Ansätzen zur Struktu
rierung von Lernprozessen. Insgesamt geht es in diesem Buch damit um ein 
zeitgemäßes, wissenschaftlich fundiertes, kulturanthropologisch eingebet
tetes und bildungstheoretisch ausgerichtetes Verständnis des Lehrens und 
Lernens von Bewegung, dessen zentraler Ausgangspunkt der Prozess des 
Sich-Bewegen Lernens ist. 
 
 
Jörg Bietz, Antje Klinge, Verena Oesterhelt, Sebastian Ruin 
Marburg, Bonn, Gießen, Graz 
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